
»F stand Jst-nd 
Anzeiger und Herold. 

or. H. o. sovoenp 
Ae zt und Bund - Arzt. 

Be ondere Aufmerksamkeit wird de Be- 
hand ung von Augen-, Ohren:, Nasen- und 
und Halstranlheiten gewidmet. 

Brillen akkurat und titnstleriich angepaßt. Alle modernen Instrumente iiir Behandlung aller Krankheiten desggskf 
Oksiee über sank ot come-erke. ! 

,-" Lokalcs. 

, —- Ziemlicheg Winterwetter die ledte 
Zeit. » 

i —- Frau Nofa Plente, gepriifte Heb- 
online, sitt Lst 7te Straße-. ins-i nzi 

—- llnfere diesmal in erwählendeni 
vier lsounrillente werden »in ins-gis«i 
gewählt. 

» 
— Alle tkteparaturen von Uhren utth 

Schmuckfachen billig und besorgt bei Uhr- 

I 
machet Ast-r Egge. ! 

II 

«-—— Der diesmalige Gerichtskalenderi 
unseres Distriktgerichts weist 180 Fälle» 
auf, darunter 12 Criniinalfälle. ! 

—- Der Kindertnaskenball des SociolY 
Club am Sonntag war stark besucht und: 
die Masken sehr zahlreich. Alle amü-. 
sirten sich aufs Beste- 

t 

— Der Maskenball der Krieger-Ka- 
pelle am Samstag war mäßig besucht, 
doch hatten Die, welche dort waren, eine 
sehr oergnügte Zeit, wie une- berichtet 
wird. 

—- Letzte Woche hat sich unter den 
Mitgliedern des Soeial Elub ein Turn- 
oerein gebildet. Als erster Turnwatt 
wurde Dr. Chao. Boehl, als zweiter Or. 
Johts hachten gewählt- 

—— Großer öffentlicher Ball 
am St· Patrtcks Tag, Mittwoch s« 

«« 17 

März, in Haniks Purk, gegeben non dir 

deutfchen Krieger-Kapelle. lsinnitt :,-.«, 
Cents. Alle sind freundlichft eingela- 
den, an dent Vergnügen Theil zu nehmen« 

—- Oood’g Sorfaparilla hat die hart- 
niickigften Falle oon Serofula knrirt. 
Dieser Medizin kommt rur Reinigung 
des Blutes keine andere gleich. Nehmt 

« 

nur Hood’ei. 
Hat-MS Pillen sind handgemacht und Titel-J gleich in Größe und Aussehen M 

Z 
) 
i 

; 

—- Z u verka ufe n:——--.- gute?lr- 
beitdpferde, l oteriähriger Wallach u. l 

E 

achtjährige Stute; Gewicht, etwa HW 
ki- das Stück. Nachzufragrn auf Mai 
:ktauert’s Farnt, it Meilen noidwestlich 
von Grund Island- 

26 27 Augijstlltelnti. 
—- Viele Leute ntnndern sich, wie 

Cleary es fertig bringt, Grocerieg fo 
billig zu verkaufen. Tag Räthfel ist 
leicht erklärlich. lsr verkauft nur für 
Baar und reelle Kunden brauchen nicht 
für jene mitzubezahlen, die ihre Rechnun- 
gen für Zeit und Ewigkeit laufen lassen. 

—- Tent Publikum Grund Joland’g 
und Umgegend hiermit zur Kenntniß- 
nahme, daß ich die Schntiedewerkftätte an 

lscte Zter und Loruft Straße, gegenüber 
Ydem Opernhaus übernommen habe und 

ietzt bereit bin, alle Schmiede- und Wa- 
gen-Arbeiten bestens und billigsteng aug- 

zuführen- 
21 ls.A-Hofnrann. 

, 
—- reyte Woche verheirathete na) ini 

Koehler Votet Hr. Chris. W. Wedster, 
I ein Reisender der »American Hand- 
, Seired Shoe Co.« von Qiiiaha, init 

I Fri. Anna Lunte-, die seit mehreren Jah- 
i ren Ober-Auswarterin iin ttoehler Hotel 

war. Das junge Ehepaar reiste Freitag 
ab nach Kansas City und St. Lunis und 

Pird seine Heiniath später in Lintiha 
ausschlagen. 

th; in mehr taiatrh in dieicr Wegen-)- cim «-. im« nn- 

oon alten anderen Urantbeiikn nimm-nein um- iM in 

oen le ten Hainen galt sc eile nat-either- sttikle Jahr- 
laiig ldrten Iotioien ihn iiir eine tote-te Kraiitheit 
undichriedca totate Veitniiitet aoi iino ou ne ihn cnii 

I ariiticher Behandlung tienaniii iiiitit tun-»in erttaiien 
« tie ihn tiii unheittmi kie List ienichnit hat bei-mein 

iiof tietarrh eine tionniiutiointranttzeit in nnd act-hatt- 
eantiitiieianclle Behandlung ern-roter Hutte Its-tand- 
llne. fabriztrt ooti »H. ·’i,. O he n e n its-. « a., tatest-, 
Apis-, in ist-einzige isonnituiioeiette einr im Markte 
Sie wirdinnertich iii Tote-i nr.ki Nat-en emi It) let-piet- 
dts iu einein ldeeioiiel voll genas-merk die wirti unt 
das Blut und sie schleimige cbeiiiache des- Zone-at 
sie bieten einhnndert I ollnis ine ieoen Jena« den nein 

tue-treu vernim- kasi Mich Este-»Mot- niio Jena«-im- 
,- tot-tieri. goeettiri 
I z.J.libeneiiiktio.lotrt-,E. 
E II· Ttertaiiti oon alten gewinkt-km try. «- 

—-—— Erstaunlich ist es, wie viel neue 

Waaren Martin ö- Bro· in letzter Zeit 
erhielten. Alle Departements des um- 

fangreichen Geschästs sind ieyt voll ans- 

gestatiet mit einer großen Auswahl voi- 

züglicher Waaren. Tiefe Woche wurde 
das Schuh-Departenn-ni oeroottstai·digt, 
das unter Leitung tseo Pin. let-ils itehi 
nnd Jeder sollte isieier Aotheitnini einen 

Besuch abstatten. Montana sitt-er sein, 
gute, passende Schuhe iiir Jeden in fin- 
den nnd zwar zn erttaiinlich niedrigen 
Preisen. Wer Einkäuse zu inachen hat, 
oersehle nicht, bei Martins oorzuspiechen 
nnd sich Waaren zeigen zii lassen, sowie 
Preise zu erfahren. 

scheu-at 
Atti meine große Auswahl ooii neuen 

isoitüinen, Here-Mein Larven, Tiininiing 
inw. mache ich die tanzluiiigen Trinken 

nd Herren aiisnierkiani. Kommt nnd 

qiht meinen Vorrath beoor Ihr Euch ei- 

ioasz selbst verfertigt. Schöne Wann 
nnd niedrigc Preise. 

zittre- M. Niemaniy 
G. Oc. R. Bititdtng. 

sss-.svvvv vaf qfffsf 

·"«Bucs-HEIT-s 
Deutsche Apotheke 

ist ein in jeder erhnng vollständig cingcrichtekeg Geschäft. Jede-s Nur-pl wird 
genau nnd pünktlich gefüllt. 

Glas,Oel,Fakben,Papiek,Seifen,Bücsten u. Pinseln aannd. 
Preise mäßig. 

Nacht und Tag stehen wir unseren Kunden zur Verfügung. 
III. straft-»w- Nm ll7. 

—- Geo. P. Dean war am Dienstagi in Lincoln. 
» 

—- Unsere net-gebildete Milizcompng- 
nie drillt jetzt jeden Dienstag Abend. I 

— Svcial Eluh Ball nächsten 
Sonntag, den 7. Mörs. Eintritt frei. 

— Die Gattin des Hen. Gottliedz 
Heidkamp feierte vorgestern ihren Ge-; 
buktstag. i 

i 

i 

— 

—- Hr. Jakob Windnagel vom Keh- 
stone Nestaurant seiert am Sonntag sei- 
nen 40sten Geburtstag. 

— ·Hr. W. M. Gebdes, bisheriger 
Mitherausgeber des ,,Jndependent«, be- 
gab sich am Sonntag aus eine Besuch-Z- 
reise nach Illinois. 

— Seit Montag hat He. Fred Hedde 
wieder den »Jndependent« übernommen, 
da die Pachtzeit der Herren Geddes ek- 
Biichler abgelausen war. 

—- Wir machen unsere Farmer aus- 
tnerksam aus einen an anderer Stelle be- 
findlichen Artikel, betitelt: ,,Wichtige 
Nattz an die Farmer 2c.« Lest densel- 
ben; er ist von höchstem Interesse siir 

Euch- 

, —- Am Montag bezahlte Schulschatz- 
smeister King die Summe von 8740 an 

sDistrittgerichtclerk John Allein, als einen 

fTheil des Betrage-, welchen die umlie- 
genden Schuldistrikte von der Stadt ver- 

1 maen ans den Lizenz- und Strafgeldern. 
Unser Photograph, Julius Le- 

itbinskiY kaufte diese Woche das srühere 
sMorris Eigenthum an Koenig Straße 
sund wird dasselbe gleich beziehen. lsr 
»wir-d dann etwas näher der Stadt sein 
und sein Stahlroß nicht mehr so zu stra- 
paziren brauchen. 

—- Schuldistrilt No. 1 erhielt vorge- 
ftern vom Distnttnrs ichtsclerk Allan die 
Summe von List-Lust ausbezahlt als den 
Betrag, der dm Distrikt zukommt von 

dem vom Stadtschuldistrtkt an die umlie- 
genden -l Lnnddistrikte bezahlten Geldern 
Wie man steht, erhält Distrikt l den Lö- 
wenantheil. 

« In der Brauerei brach am Dien- 
stng Nachmittag Feuer aus und zwar am 

Hohn-set in der Nähe des Schornsteins. 
Tu- «Z -uerwehr wurde zwar alarmirt, 
bekam aber nichts zu thun, da Frant 
Lange mit etlichen der Arbeiter und der 
vorhandenen Wasserkrait den Brand be- 
reits gelöscht hatten, ehe die Feuerwehr 
anlangen konnte. 

— Die Zeit ist da, wo sich der Far- 
mer umsehen muß nach Geröthschaiten, 
um sein Land zu bestellen und ist sehr 
oiel daran gelegen, immer das Beste zu 
erhalten. Henry Stratmann erhielt eben 
eine Carladung der besten Samt-ruscht- 
nerien jeder Art und wer etwas gebraucht, 
sollte bei ihm oorsprechen. Besonders 
aufmerksam macht er aus die berühmten 
John Deere Pflüge. 

—- sllrn Freitag kamen Adolph Rei- 
mers und Win. Gützow von Dannebrog 
hier an und verweilten bis Montag in 
Grand Island, wo sie sich die paar Tage 
ordentlich amüsirten, u. A. auch am 

Samstag Abend eine gemüthliche Feier- 
im Hause unseres bekannten Musikers 
Dick Nietseldt mitmachten. Montag 
Morgen reisten sie weiter über Has«tingg, 
um eine Strecke hinter jener Stadt erwei- 
che Geschäfte zu besorgen und weiden sie 
dieser Tage zurückerwartet. 

— Für Materialwaaren nnd niedrige 
Preise seht isleari)’s Liste: 
532 Stücke White Rassian Soap stunk 
tg Kannen Tomaten Luni 

5 Gal. Standard Syrnp Lob 

20 Pfund neuen Reis Um 
les « Pearl Haminh 25 

« « slarkigen Hominn 25 

4 « tose isorinthen 25 

Lea-W Lange 10 

Eagle Lange W 

Alle Sorten Packeklkassee 15 

Anchor Matcheg, pro Ddd tm 

Block Swan Thee, pro Pfund, 05l 
Corn Stätte, pro Packet 05 

Michigan Salz, pro Barrel l.25 

Clearn osserirt nicht nur einige wenige 
der leitenden Artikel zum Kastenpreisr. 
Alle Waaren in unserem Lager stehen in 

Bezug aus Billigkeit im selben Verhält- 
niß wie die oben angeführten 26 4m 

Karte me candtdatmn 

» Jch erkläre mich hiermit als ein »Gan- 
ididat sür das Amt des Palizeirichters 
stir die Stadt Grand Island, Hall 
!t5annth, Neb» der Billigung unserer 
Bürger unterworfen bei der am et. April 
ist« abzuhaltenden Wahl, sür den Ter- 
innin von zwei Jahren. Jch wurde vor 

einein Jahre erwählt, um die durch die 
IResignation von M. T Garlow entstan- 
idene Vaeanz auszufüllen, bin dankbar 
»für die mir damals zu Theil gewordene 
;liberale Unterstühung nnd meine Amts- 
silhrung ist der Begutachtung des Volkes 
unterbreitet. 

Achtung-voll 
Jst-owed 

,- Die Wahl findet statt am Dienstag 
den 6. April. 

— Spcial Club Ball nächsten 
Sonntag, den 7. März. Eintritt frei- 

——— Nächsten Montag beginnt die’ 
Frühjahrssitziing unseres Distriktgerichts. 

— Das kleine Töchterchen von Chas. 
Menet und Frau war schwer trank, is» 
jedoch wieder besser. 

—- Hr. Claus Rohweder baut sich ein 
neues Haus und hat Carpenter Franks 
König den Bau übernommen. 

—- Hi. F. F. Kanert erhielt von Flo- 
renee, Colo., diese Woche die trauriges 
Nachricht vom Tode des einzigen Kindesi 
seines Bruders. i 

—- Gus. Friend vollzog von Samstag bis Montag seinen Umzug aus dem Mi- 
chelson Block nach dem Thummelgebäude 
an Ecke Zier und Locust Straße. 

— Am Montag verlegte Dr. Boyden 
seine Office von dem bisherigen Platz im 
Bank os Commerre-Gebäude nach den 
Lokalitäten über seiner Apotheke, ivelche 
gänzlich renooirt und auf’S Beste einge- 
richtet sind. 

—- Jn der Versammlung ber Schul- 
behörde letzten Montag reichte Thos. 
Shaiv seine Resignation als Mitglied 
ein, die angenommen wurde und wurde 
Henry Roßwiek erwählt, um die Vakanz 
zu füllen. Auf diese Weise haben wir 
in dieser Wahl it Mitglieder der Schul- 
behörde zu erwählen, 3 fiir je 3 Jahre 
und eins für die Bakanz von 2 Jahren. 

— Letzten Samstag Morgen gegen 
acht Uhr kamen Hrit Julius wunders- 
zwei werthvolle Jagdhunde abhanden, 
indem sie jedenfalls gestohlen wurden. 
Es war dies ein gemeiner Streich und 
wenn Julius den Veriiber erivischen 
könnte, würde es demselben jedenfalls 
schlecht ergehen. Das Beste wäre, wenn 
der Dieb die Thiere loslassen würde, die- 
selben kämen dann schon nach Hause. 

— Bei dem Feueralarrn am Dienstag 
Nachmittag waren die Leute wie besessen, 
denn Alles lief, fuhr oder ritt der Brand- 
stätte zu. Ob es nun daran lag, das; 
das Feuer in der Brauerei war oder an 

irgend einem anderen Grunde, wollen 
wir dahingesiellt sein lassen. Genug, 
Einem von ihnen ginge- schlecht dabei u. 
das war Ralph Doivning von der Tele- 
phon Office, der auch auf einen (5«i"presz- 
ivagen sprang, aus dem sich ein ganzer 
Haufen Neugieriger befand. Bei der 
City Halt traf der Wagen das Geleife 
derStrasienbahn und Toivning flog topr 
über voni Wagen, mit dem Kopf auf ein 
Rad und das Rad schleuderte ihn fort. 
Man hob den Verungliickien, der schreck- 
lich zugerichtet aussah, auf und ließ ihm 
in Dr. Suthei«laiid’s Ofsire die nöthige 
Pflege werden und Flicken seiner Wun- 
den, worauf er heim geschafft ivurde. Er 
befindet lich zwar wieder «nf, doch muß 
er sich in Acht nehmen, da seine Verletz- 
ungen nicht leicht sind. Er kann jedoch 
von Glück sagen, mit dem Leben davon- 
gekomnien zusein. Moral: Wenn Feuer 
ist, reimt nicht hin, außer eS geht lfuch 
etwas an. 

Die JdJiFIIITlverlarznei. 
Jameg L. Francis, Stadtrath von 

Ohicago, schreibt: »Ich betrachte Tr. 
Rings New Tigcovery alg ein Universal- 
Heilmittel sür Huftcn, Erkältnngen und 
Lungenleidem habe es in meiner Familie 
während der letzten siins Jahre angewandt 
nnd während der Zeit weder eines Arztes 
noch eines anderen Präparates bedurft.« 

Rev. John Burgw, Reotnt, starr-, 
schreibt: »Ich war Pastor der Methodist 
Epigcopal Kirche während 50 Jahren 
oder länger, habe aber niemals etwas so 
Wohlthuendes gesunden oder mir schnel- 
lere Linderung brachte wie Dr. Ring-:- 
Aew Diseovery.« Bersucht dieses Ideal- 
Hustenmittel seht. Probeslaschen frei in 
A. W. Buchheit’g Apotheke-. » 

Zur Notiz! 
Da Viele noch nicht wissen, daß ich ein 

allgemeines Subscriptionggeschäst thue, 
mache ich hiermit bekannt, daß ich Abou- 
nements aus alleZeitungen des 
J n- und Anstandes entgegen- 
nehme nnd Gelder an diese besördere. 
Solche, die also aus irgendwelche Blät- 
ter abonniren oder ihre Abonnementg be- 
zahlen wollen, können sich die Arbeit der 
Fortsendung sparen und ihre Aufträge 
bei mir machen, wo sie prompt besorgt 
werden· J. P. Wind o lp h. 

Gitter deutscher Kasseel 
Herr Goodwin, Williams Co» Jlls., 

schreibt uns: Von einem Packet Satz«-Mit 
ItasseesSamen zog ich 300 Pfund Boh- 
nen, die besseren Kassee liefern, als Kas- 
see, der hier im Store sür 130 Centg ge- 
kaiist wird. 

Matt sende diese Notiz mit 15 Centg 
in Briefmarken an John A. Salzer Seed 
Co» La Crosse, Wie-, und man bekommt 
frei ein Packet KasseebohnemSamen und 
Samentatalogl s 

s offI·-H, III 00 AUTO- 

——Grvßer-— — 

Masken-Ball 
der cetzte der Haisoiy 

im Dandkrog 
am Sonntag, den 7ten März. 

gegeben von 

Mantuas Streich-Orchester. 
Preise werden zur I Vertheilungcommen O. 

Eintritt - - 25 Gent-. 

Jeder ist freundlichst eingeladen. 
Das (5omite. 

—- Verheirathctz —.Hr. Henry Beter- 
fen mit Fri. Emma Schroeder 

— Frau Geo. Bartenbach feierte am 

Montag im Kreise zahlreicher Freunde 
ihren Geburtstag. 

m:-stk « v« « 
— Use unt-c You-tu Held iPUL lllllj1 

der Frau Martinfen war letzte Woche ge- 
fährlich krank, befindet sich jedoch seit 
einigen Tagen besser. 

— Die Hochzeit von Emil Wegener 
und Anna Bausch fand letzten Freitag 
statt nnd wurde gehörig gefeiert auf der 
Farm von Freund Carl Baasch. 

—- Hr. Julius Leschinsky wurde am 

Montag vom Gerniania Tent No. Il, 
K. O. T. M» als Delegat zu der am 
25. d. M. in Omaha stattfindenden 
Staatseonvention derMaccabäer erwählt 
und Chas. Bieck als Stellvertreter. 

s —- Hr. J. Beuermann, welcher im 
iJnterefse des in Lineoln heraus-gegebenen 
,,Nebraska Staats-Llnzeiger-« den Staat 

Ibereisy war gestern in der Stadt und! 
stattete bei der Gelegenheit auch unseren 
Office einen angenehmen Besuch ab. » 

— Für die nächsten 30 Tage verkauft 
Wolf Lebovitz, 119 Ost Bte Straße (öst- 
liche Firma) mit 35 Prozent Diskonto, 
um aufzuräumen fiir die täglich neu ein- 
treffenden neuen Waaren. Dies ist Eure 
Gelegenheit, 81 leider, Hüte nnd Mühen, 
Stiefel und Schuhe zu kaufen. Kommt 
bald und erhaltet das Beste. 

— Negistrirunggtag für die nächste 
Wahl ist am Samstag den Js. April, an 
den gewöhnlichen Plätzen, d. i.: Spri-» 
tzenhaus der l.»Ward, 2ter und «tter,s 
City Hall und T-ean’s Leihstall und zwar- 
von « Uhr Morgens bis St llhr Abends. 
Alle die neu zugezogen, umgezogen oder 
bei der letzten Regisiration nicht registrirt 
sind, niiissen registriren. 

—- Ani nächsten Mittwoch wird eine 
Hochzeit stattfinden, die zwar ziemlich 
,,stille« abgehalten werden sollte, aber 
doch gelang es unseren Reporter, das 
Ereigniß festzustellen Es werden sich 
nämlich verheirathen Hr. Otto Zlomke 
nnd zer Anna Baunieister und ihre vie- 
len Freunde werden nicht verfehlen, dein 
Brautpaar ihre Glückwiinsche darzubrin- 
gen. 

—- Letzten Freitag Abend starb Frau 
iflisabeth Bordenbroke im Alter von 
iiber itä Jahren. Die Verstorbene war 
die Großmutter von Frau Frant Lange 
nnd Frau P. O. Weinhvld. Sie kam 
vor etwa 60 Jahren mit ihrem Gatten 
von Deutschland nach-Amerika nnd siedelte 
sich das Ehepaar in Ohio an. Or. Vor- 
denbroke starb bereits vor IN Jahren u. 
die drei Kinder gingen der Mutter eben- 
falls ini Tode voran und seit etwa fünf- 
iehii Jahren wohnte die alte Frau bei 
ihrer Enkelin, Frau Lange, in derem 
Hause sie die liebevollste Aufnahme fand 
nnd ivo dem kleinsten ihrer Wünsche 
Rechnung getragen wurde. Seit vier 
Jahren war die Greisin an das Zimmer 
gefesselt. Frau Lange nnd Frau Wein- 
hold sind die einzigen hier wohnenden 
Enkeliniien der Verstorbenen, aber fiiiif 
Enkel wohnen noch in Ohio. Das Ve- 
gräbniß fand am Sonntag Nachmittag 
von der katholischen Kirche aus statt- 

SherinJDereauic. 
Da sich sehr viele unserer Leser hier- 

fiir interessiren, werden wir von jetzt ab 
so viel als möglich die stattfindenden 
Sheriffsverkiiufe unsrigen Diese Ver-: 
känse finden stets statt an der Nordthiire 
des Coui«tl)uuseg, rvenn nicht anders an- 

gegeben. 
Arn Donnerstag den 2·3. Mär-; hin-T, 

um :- Uhr Nachmittags, die östlichen « 

Fuß von Lot t, Block W, Original 
Town von Grund Island. Neb. 

Arn Donnerstag den 1l. Mär-, 1897, 
um Z Uhr Nachmittags, Lot ti, Block 
list-« Union Pacific Ruilwny Cotnpairy’6 
Zte Addition zu Grund Island 

Am Donnerstag den its-. März Inw, 
2 tlhr"Nc1ch-nittugsz, das Siidost s von 

Section ö, Township 12, Nord von 

Range ll, West voni ts. Principal Meri- 
dian in Nebraska, enthaltend 160 Acker 
nach der klcegierungsuerinessung. 

Arn Donnerstag den U. Mär31897, 
:- Uhr Nachmittags, Bot No. 5 in Block 
W in Wheeler C- Beiitrett’s Addition zu 
Grund Jst-land. 

Am Donnerstag den ll. März Ins-L 
2 Uhr Nachmittage-, Lot 4, Block :57, 
Original Toivn Grund Island. 

Am Donnerstag den IR. März ists-J 
2 Uhr Nachmittags-, die westlichen 22 
Fuß von Lot l nnd die östlichen 22 Fuß 

svon Lot Z, beides in Block 8 in Voitle’s 
sAddition zu Grund Island. 
jkhrlrlae qumeu seyen hohen Ruban gesucht 

s- Kraut-Haltet mit 6 Messern, 
d ebnerszän hält-ernb fschelleistigikadntkörtsse und ialles- »an m est "etu un u- t see ver ot e- »sandtsllts1.åi. Drelltlthllx III-Oh 

,- 
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Sämcrciem Sämcrciem 
für —-—= 

Garten und Feld.· 
Ein volles Afforiement neuer und 
frischer Sämereien soeben erhalten. 

gilfalfa-:5ameti eine Hpezialität 
Preise bedeutend niedriger ais jemais zuvor. 

Sie finden auch 
das beste Assortement von trockenen und ge- 
mischten Farben, Oele, Firniß, Pinsel und 
Glas bei 

HEHNKEa co. 
Wichtige Nottz an die Farmer 

von Hall und angrenzen- 
den Gemme-D 

Während die Farmers UnionVersicher- 
ungs-Gefellschaft eine Office in Lincolr 
etablirt hat, wird die Gesellschaft eint 
Osfice in Grand Island fortftihren« 
welche unter Leitung von Er-Sekretä1 
Wiese stehen wird· General-Geschäfts- 
führer Brownsield wird seine Zeit zwi- 
schen beiden Ofsicen theilen. Dies wirt 
Allen die Bequemlichkeiten und Vortheili 
geben, rvelche die Mitglieder und Ge 
schäftsfreunde dieser populären alten Ge- 
sellschaft bisher genossen und alle alter 
Mitglieder, welche die Gesellschait ir 
1892 verließen und in anderen Gesell- 
schaften versicherten, ohne Unterschied it 
welcher Gesellschaft sie versicherten, kön 
nen jetzt wieder eingesetzt werden zun 
Betrag ihrer früheren Polich, indem si· 
nur einen Dollar undein kleines 
Asseßment für 6 Monate im Voraus be: 
zahlen. Dies hält ein Mitglied für tj 

Monate, ehe wieder ein Asseßinent ge- 
macht wird. Farnter, laßt Euch nicht 
irre führen und bulldozen von Agenter 
für alte Gesellschaften, indem Jhr di- 
Union ver-laßt und in ihren Gesellschaf: 
ten versichert und die doppelte Rate di( 
nöthig ist, füanahre iin Voraus- bezahlt 

Htslf Jahre liberaler Schlichtung unt 

prornpter Bezahlung jeden ehrlichen Ver 
tusteg der durch Feuer, Bilitz, Cnclon 
und Tornado entstand, haben über aller 
Zweifel bewiesen, daß die alte Unioi 
Versicherungsgesellschaft die sicherste nut 
liberalste Versicherng liefert und zwa 
zur Hälfte der Kosten vol 

,,old litte« Gesellschaften 
Wenn ein Agent für eine ,,old litte« Ge 
sellschaft versucht, Euer Zutrauen in di 
Union zu erschüttern oder Euren Beitrit 
zu verhindern und durch falsche Bericht 
oder Mißrepräsentation oder unter den 
Mantel der Freundschaft tsuch rather 
sollte, in seiner Gesellschaft zu versichern 
dann bedenkt, daß er von einein Vierte 
bis nahezu einem Drittel von der ganzer 

»Sunnne erhält, welche die Polier) kostet 
Zum Beispiel eine Policy in seiner Ge 
sellschaft kostet Euch vierzig Dollarg 
Der Agent erhiilt von zehn bis zwöt 
Tollarg, um Eure Kundschaft zu erhal 
ten und Eure Apptikation auszuschreibei 
und alles dieg muß der Former mit acht 
Cent-(Farn bezahlen oder anderen « ro 

dutten, die ebenso billig sind. Weshall 
sollten deren Produkte im Preise nich 

Tinit den Euren correspondiren. Das 
Volk benöthigt Versicherung in hartet 
Zeiten mehr als in guten, aber es is 
nicht nothwendig, das Doppelte von den 
zu bezahlen als wag eg werth ist 
Schreibt der Union eine Ratte ode 
sprecht vor in ihrer Office in Gran? 
Island und tretet der alten Union bei 
wodurch Jhr die beste und sicherste bette 
hende Versicherng zum Kostenpreise er 

haltet. Sorgt fürtsner eigenngnteresse 
,,t5in Dollar gespart, ist ein Odtlar ver 

dient.« LU- Z 

Achtung Hat-many Lage No 
37, A. O. U. W. 

Zu dem am Is. März Ins-T in der A 
»O. U. W· Halle stattfindenden Conzer 
Innd Ball sind alle Mitglieder und dere1 
Freunde freundlichst eingeladen. Da 
Coinite scheut weder Zeit noch Mühe uir 

einen sehr unterhaltnngszreichen Abend z( 
atrangiren. Zttsml 

Butklenss Amt-a Salbe. 

Die beste Salbe in der Welt fii 
Schnitte, Quetschungen, Wunden, Ge 
schwüre, Salzflnß, Ausschlag, gesprun 
gene Hände, Frostbeulen, Flechten, Hiih 

.neraugen, nnd alle Hautkrankheiten nnk 
heilt sicher Häntorrhoiden oder brauch 
nicht bezahlt zu werden. Garantir 
Zufriedenheit zu geben oder keine Be 
zahlung verlangt. 25c. die Schachtel 

Hbei A. W. Buchheit. 

Schnelle Zeit-—- 
Durchlaufmde Waggons 

Nach Otnal)a, tshicagm Punkten in Jotv 
nnd JllinoiT osjerirt die ll tt i o n P a c i si 
in Verbindung mit der (5. G N. W. Ny. di 
besten Dienste und die schnellstezeit Spreelz 
vor oder schreibt wegen jahrplash Raten n 

264tnl H. L. A cMeatts, Ast. 
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Achtung Rühenbauer! 

Alle Diejenigen, welche der am 26sten 
Oktober 1895 in der City Hall stattge- 
habten Rübenbauer-Versammlung bei- 
wohnten, in welcher beschlossen wurde, — 

einen Erpcrt anzustellen, der in der hie- 
sigen Fabrik die Rüben analysiren solle, 
werden sich erinnern, daß damals Aus- 

« 

gaben gemacht wurden, die gleichmäßig 
unter die Nübenbauer vertheilt werden 
sollten. J· P. Windolph wurde damals 
von dem dazu erwählten Comite beauf- 

3 tragt, verschiedene Arbeiten zu thun, fer- 
ner wurde er veranlaßt, eine Snrnme in 
Baar für die Farmer auszulegen. Bis 

E jetzt erhielt er sein Geld nie wieder. 
Auf die Vielen vertheilt, macht der 

T Betrag sehr wenig aus, während von 
Einem nicht verlangt werden kann, 
daß er ihn trage. Wenn Alle, die in 
jener Versammlung waren, je 25 oder 
:;0c bezahlen, sind die Schulden gedeckt, 
die sich auf 318.60 belaufen undda es zu 
schwierig ist für Jemand, Alle aufzusa- 
chen und um seinen Beitrag zu bitten,- 
schlagen wir vor, daß J e d er nach der 
Ofsice des »Auzeiger und Herold« komme 
und zwar bald und 25 Cis. ent- 
richte, worüber eine Lifte geführt werden 
wird- 

ES wird Keiner verlangen, daß das 
Comite, welches aus Peter Heesch, Ed. 
Starke und Henry Giese bestand, Schwie- 
rigkeiten und Unannehmlichkeiten haben 
soll und deshalb wird erwartet, daß Je- 
der komme und diese Ehrenschuld mit be- 
zahlen hilft. A l s o ko m mt A l le 
und deponirtEurenQnarter! 

Peter Heesch, 
Comitemitglied. 
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Markt-Gericht 
Granv Island. 

Weitem .perVii. ............. O 0.58—59 
Hafer. » ............ (.).(i7——0·14 
isorn .. » geschält ........ OF 
ziioggeik ................. 20 
Geiste ... ,, .............. 

Buchweizeii ,, ......... 

Kartoffeln, » ................... 0.30 
Heu per Tonne ..................... 2.50 
Butter ..per Pfd... ............ .. 0.10 
Schinfeii ,, ........... ....... 0.12i 
Speck. .. « ............ 0.10—0.12j 
Eier. .per thd. ................ .· 0.08 

ühner, pro it- ................. 4 
chiueiiie. .tn·o 100 Pfd ...... 3.00-—3.10 

Schlachtvieh. ,, « » ...... 2.75—-3.00 
Kälber, fette, pro Pfd. ............ 4j——5 

C h i c a g o. 

Weiten ...................... Mk 
kiioggen ............... ....... 36 
Geiste ....................... 26—35 
Hafer ........................ lök 
tssorii ........... ............. 222 
Kartoffeln .................... 19—25 
Butter ........................ 1()——16 
Eier, ganz iiiiche ............... 12 
Kühe iiiid Heijer ..... ..... ....1.50—-8.50 
Stiere .................. .. .3.40—4.75 
Schweine, ............... ..3.30——3.70 
Schafe, ..................... .4·25——4.00 

Südsomahad 
Kühe ....................... ."!1.50—3.50 
Stiere ..................... 3.50—4.50 
Kälber ....................... 2.7-5—5.25 
S weine.... .......... 330-—B.50 
S afe.... ................ ...2.50«—4.00 
Lämmer .............. .. 3.25—5.00 

Frei versandt aii Mannen 

Ein Mann ni Michigan entdeckt ein 
bemerkenswerthes Heilmittel 

für Verlust von Kraft. 

Proben werden frei an Alle veriandt, die 
darum schreiben. 

iiarl j-. Wulst-i- iion Anlainazom Mich» iiat nach 
einem ladet-langen Kampfe gegen die ieeliichen und kör- 
perlichen Leiden von verlorener Maniietzttast das richtige Mittel geiurideit, welches das Leiden heilt. 

ih« bewahrt dasi Geheimnis sorgfältig; nlier ei- ist wit- 
tig, eine lttobe dir Mediiinatlrn"1)iiinnern zu seitdem 
die nn irgend einer Form gischlechtlicher Schwäche leiden, 
aio Folge non inacnoliiter Unwissende-ji« wie ovtzeiit m 
Berti-it de« Wediichtnifies nnd der Kraft, ichwa ein 
Rucken, Kraniiiiiidekbeuch nnd Kriege-heutig. Das ell 
mittel nat eine besondre-i angenehme Wirkung von ite- 
ine nnd icheint nnniittellinr zn wirken, indem es die ver- 
langte straft und eine Entwickelung giebt, wie iie nur 
gewniiichi wirkt Tit-i Mittel lieilte Mr. Walter noli- 
nandig von all den ilebeln nnd t·eid(n, die von jahre- 
lange-in Mißbrauch der natürlich ieitgeie ten Funktionen 
herrühren, nnd ioil in not-in Falle absolut zuoeelöisig 
iein. 

Eine Bitte iin Mr. tsarl Z. liinlker,M-1)taiumarmle Kalaiiiaioo,:l)iiel),,l)ei deröie angeben, daß Sie eineilzrvbe 
seine-z Deitnnitete iltis Männer wünschen, wird sofort er-· 
iiilli, nnd keine Vergütung irgend welcher Art wird von 
ilnn gefordert werden. Er hat ein gest-es «- nierelie daran, daß dieKiinde von dieiein geoßarti en eiluiittel yet- 
dreitet wird, und er oeriendee init dar-teilt die isobe 
sicher veisilegelt in einein durchaus einfaches Pasey odas der Enioiiin er keine Furcht vor lindequemttchkeit oder 
Bekanuiwec en zu haben braucht. 

Leier werden Jedem-, ohne Bei-ins sit schreibe-n 


